
13. März 2014  |  Nr. 11

  

Engelbergs Vertreter im Kantonsrat
Das Obwaldner Stimmvolk hat am Sonntag sein Kantonsparlament gewählt. Der 
Kantonsrat ist die gesetzgebende Behörde. Zu seinen Hauptaufgaben gehören 
neben der Gesetzgebung die Oberaufsicht und die Vornahme von Wahlen. Zur 
Gesetzgebung gehören die Vorbereitung von Verfassungsänderungen, der 
Erlass, die Änderung und die Aufhebung von Gesetzen und Verordnungen sowie 
der Abschluss interkantonaler Vereinbarungen. Der Kantonsrat kann gegenüber 
dem Bundesparlament auch eine Standesinitiative einreichen oder das Kantons­
referendum ergreifen. Die Oberaufsicht übt er über Regierung und Staatsverwal­
tung sowie die Gerichtsbehörden aus, namentlich durch die Genehmigung von 
Rechenschaftsberichten und die Stellungnahme zu Planungen. Im Weiteren ist 
der Kantonsrat zuständig für Finanzbeschlüsse von erheblicher finanzieller 
Tragweite und den Staatsvoranschlag sowie für die Einbürgerung von Auslände­
rinnen und Ausländern und für Begnadigungen. Der Kantonsrat wählt den 
Landammann, Landstatthalter und Landschreiber, die Vizepräsidien der Gerichte 
und die Strafverfolgungsorgane, die kantonale Steuerrekurskommission, die 
Aufsichtskommission des Kantonsspitals und weitere bedeutende Kommissionen 
des Parlaments. 

Dem Kantonsrat gehören insgesamt 55 Mitglieder an. Engelberg kann sechs 
Mitglieder in den Kantonsrat entsenden. Für diese sechs Sitze haben sich 13 
Kandidatinnen und Kandidaten beworben.

Gewählt sind:
SVP FDP SP CVP
Daniel Wyler Martin Mahler Seppi Hainbuchner Robi Hurschler
Monika Rüegger Cornelia Kaufmann

Nicht gewählt sind:
SVP FDP SP CVP
Josef Infanger Lars Feierabend Irène Küng Werner Matter

Josef Häcki Mike Bacher
Rita Niederberger

 
Die Stimmbeteiligung in Engelberg betrug 47,62 %



  

Gesamterneuerungswahl des Regierungsrats
Gleichzeitig mit dem Kantonsrat fand im Kanton Obwalden ebenfalls die Gesamt­
erneuerungswahl des Regierungsrats für die Amtsdauer 2014 bis 2018 statt. 
Dabei erhielten die Kandidatin, die Kandidaten folgende Stimmen:

Gemeinde Hans

Wallimann

(CVP)

Niklaus 

Bleiker

(CVP)

Franz

Enderli

(CSP)

Albert 

Sigrist

(SVP)

Paul

Federer

(FDP)

Maya 

Büchi-Kai-

ser

(FDP)

Sarnen 2'652 2'269 2'545 1'428 2'224 1'706

Kerns 1'453 1'321 1'500 881 1'125 848

Sachseln 1'352 1'222 1'348 679 1'129 906

Alpnach 1'412 1'364 1'359 800 1'227 960

Giswil 939 804 865 576 748 538

Lungern 706 612 660 395 517 473

Engelberg 892 828 793 502 767 662

Total 9'406 8'420 9'070 5'261 7'737 6'093

Absolutes Mehr: 5'866

Gewählt sind:

CVP CSP FDP
Hans Wallimann Franz Enderli Paul Federer

Niklaus Bleiker Maya Büchi-Kaiser

Stimmbeteiligung Kanton Obwalden: 47,18 % 
Stimmbeteiligung Gemeinde Engelberg: 45,99 % 

Statistik Gemeinde Engelberg

Stimmberechtigte:		  2'520 
Eingelangte Wahlzettel:		  1'159 
Leere Wahlzettel:			  26 
Ungültige Wahlzettel:		  13 
In Betracht fallende Wahlzettel:	 1'120



  

Protokoll
über den ersten Wahlgang der Ersatzwahl in den Einwohnergemeinderat für den 
Rest der Amtsdauer 2012 bis 2016 vom 9. März 2014

Anzahl Sitze	 1

Stimmberechtigte	 2'520

Eingegangene Stimmen	 1'126

-	 ungültige Wahlzettel	 16

-	 leere Wahlzettel		  105

In Betracht fallende Wahlzettel	 1'005

Absolutes Mehr	 503

Stimmbeteiligung in Prozenten	 44,68 %

Briefliche Stimmen	 1'083

Vorname, Name, Jahrgang, Beruf, Adresse
(Reihenfolge nach Stimmenzahl)

Bezeichnung 
des Wahlvor-
schlages (Par-
tei, Gruppe)

Anzahl
Stimmen

Gewählt ist
Robi Hurschler-Rohrer, 1959, Werkstattleiter, 
Hälmeweg 3, Engelberg

CVP Engelberg 789

Nicht gewählt ist
Daniel Kuster, 1966, Vers. Experte, Oberberg­
strasse 3, Engelberg

Parteilos 216

Rechtsmittel
Eine Beschwerde ist innert drei Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrun­
des, spätestens jedoch am dritten Tag nach der Veröffentlichung des Abstim­
mungsergebnisses im Amtsblatt, schriftlich und begründet beim Regierungsrat 
einzureichen.

Einwohnergemeinderat, 9. März 2014



  

Baugesuche und Sonderbewilligungen 
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 
7.Juli 1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt 
Engelberg öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilli­
gungen angezeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen 
die Sonderbewilligung sind bis 24. März 2014 schriftlich und begründet, im 
Doppel an den Einwohnergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engel­
berg, einzureichen (Bauverordnung Art. 31, 36 und 37).

Gesuchsteller Hans Peter Meier Immobilien AG, Aegertlistrasse 19a, 6390 Engel­
berg

Bauvorhaben Sanierung Gebäudehülle und Wohnungen, Anbau Balkon Ost und 
gedeckter Eingang Nord, Liftüberfahrt

Ort Parzelle Nr. 1255, Blumenweg 3, GB Engelberg
Zonen W3
Schutzgebiete Gewässerschutzbereich Au
Naturgefahren Ue1

Neubau Schulhaus I: Baustellen-Information an die 
Nachbarn der Baustelle und die Bevölkerung
Die Informationen zur Baustelle erfolgen nach Bedarf im Engelberger Anzeiger 
und werden den direkt an die Baustelle anstossenden Nachbarn in die Briefkäs­
ten verteilt.

Der Baubeginn für den Neubau Schulhaus l erfolgt termingerecht am Montag, 
24. März 2014, die Fertigstellung ist auf Ende Juli 2015 geplant.

Folgende Arbeiten werden ausgeführt:

-	 Einrichten Baustellenabsperrung (ganzer oberer Pausenplatz) und Baustellen­
installationen

-	 Ab 31. März 2014 Abbruch des alten Schulhauses

-	 Ab 22. April 2014 Baugrubenaushub und Baugrubensicherung

-	 Ab Anfang Juni 2014 Kraninstallation und Baumeisterarbeiten

Abweichungen bei den Terminen sind nicht vorgesehen, bleiben aber vorbehal­
ten.



  

Das Betreten der Baustelle ist für Unbefugte ausdrücklich untersagt.

Die Baustellenzufahrt erfolgt ab der Schwandstrasse über die Mühlemattstrasse 
bis zum Schulareal. Der obere Pausenplatz ist nicht mehr zugänglich. Der 
Zugang zur Bibliothek erfolgt über den unteren Haupteingang des Schulhaus 
Aeschi. Für gehbehinderte Friedhofbesucher werden bei der Haupteingangsseite 
der Klosterkirche eine beschränkte Anzahl Parkplätze zur Verfügung gestellt.

Die Abfallcontainer auf dem oberen Pausenplatz werden ab dem 24. März 2014 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Die Anwohner Mühlematt können die bestehen­
de Entsorgungsstelle an der Mühlemattstrasse benutzen.

Zur Dokumentation des Bauablaufs ist die Installation einer Web-Cam (Internet-
Kamera) vorgesehen.

Bekanntermassen entstehen im Umgebungsbereich einer Baustelle Immissionen. 
Die Unternehmer sind angehalten, diese möglichst minimal zu halten, trotzdem 
werden sich Immissionen nicht vermeiden lassen. Die Bauherrschaft bittet Sie 
deshalb im Voraus um Verständnis.

Die Bauleitung erfolgt durch die Kuster & Infanger Architekten AG, Festiweg 11, 
6390 Engelberg. Wenn Sie ein Anliegen haben, wenden Sie sich bitte an die 
Bauleitung.

Die Bauherrschaft hofft auf ein gutes Gelingen und das Verständnis der Anwoh­
ner.

Liegenschaftsverwaltung, 13. März 2014

Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag bis Donnerstag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

13.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Auf Anfrage können auch Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten 
vereinbart werden. Der Kundschaft wird zudem die Möglichkeit geboten, gewisse 
Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung rund um die Uhr über den Internetauf­
tritt (eGovernment) zu nutzen.


